
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Bb 
vom 16. Oktober 2011 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Küttigen Ba  :  FC Entfelden Bb    8:1 (3:1) 
 
 
Schiedsrichter:  Beat Schäpper, 4800 Zofingen 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Jablanovic Aleksandar 
Lenicka Marc 
Kugler Lukas 
Widmer Lukas 
Lüthi Simon 
Stegmüller Lars 
Berisha Patrik 
Rohner Raffael 
Lor Kevin 
Pataki Alexander 
Alex Schenker 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Schmutz Andreas 
Arturi Damiano 
 
Abwesend 
Heer David 
Widmer Thomas 
Conte Riccardo 
Toprak Güven 
Rohr Marlo 
Koch Mauro (Ferien) 
Riedo Raphael (verletzt bis Ende Jahr) 
Omerovic Alija (verletzt bis Ende Jahr) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
12. Min. 0:1 Patrik Berisha 
21. Min. 1:1 
32. Min. 2:1 
38. Min. 3:1 

Torschützen 2. Halbzeit 
48. Min. 4:1 
53. Min. 5:1 
59. Min. 6:1 
69. Min. 7:1 
84. Min. 8:1 

  
Bemerkungen  
Der Entfelder Damiano Arturi verletzte sich in der 90. Minute schwer. Er hat sich das 
linke Schien- und Wadenbein gebrochen. 
 
 

Entfelden verliert in Küttigen hoch 
 
Im letzten Meisterschaftsspiel der Entfelder ging es darum den Abstieg zu verhin-
dern. Mit einem Sieg haben die Entfelder noch die Hoffnung in der 2. Stärkeklasse zu 
verbleiben. Die Gewissheit wird aber erst in einer Woche zu erfahren sein, da der FC 
Hägglingen und der FC Küttigen (Mitkandidaten um den Abstieg und spielen noch 
gegeneinander) noch zwei Spiele austragen müssen. Die Vorbereitung der Entfelder 
war alles andere als optimal, waren am Mittwoch doch nur sechs Spieler im Training 
und dazu kam, dass für dieses Spiel insgesamt acht Spieler fehlten. So mussten die 
Entfelder auf die Hilfe der Junioren Ca (Lars Stegmüller, Damiano Arturi) und Junio-
ren Cb (Lukas Widmer) zurückgreifen. Trotz diesen schlechten Voraussetzungen 
nahm sich die Mannschaft vor dem Spiel viel vor und ging motiviert aufs Spielfeld. 
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Das Heimteam versuchte von Beginn weg Druck aufs Entfelder Tor auszuüben. Dies 
gelang ihnen zum Teil auch, aber die Entfelder standen in der Defensive gut und 
liesen kaum Torchancen zu. Die Entfelder waren aber zu jederzeit in der Lage Ge-
genangriff auszulösen. So auch in der 12. Minute, als Patrik Berisha auf der rechten 
Seite mit einem weiten Ball angespielt wurde. Er konnte aufs Tor los laufen und sah 
dass der Torhüter zu weit vor dem Tor stand und lobte den Ball aus zirka 25 Meter 
Entfernung über den Keeper zur 0:1 Führung in die Maschen. Nur einige Minuten 
später hatten die Entfelder die Chance für den zweiten Treffer. Raffael Rohner ent-
wischte der gegnerischen Abwehr, sah aber sein Schuss vom glänzend reagieren-
den Heimkeeper abgewehrt. Dies war ein Warnschuss für das Heimtean. Diese 
machten nun immer mehr Druck und konnten in der 21. Minute den Ausgleich zum 
1:1 erzielen. In der 32. Minute konnte das Heimteam einen Eckball treten. Der Ball 
kam in die Mitte zu einem völlig freistehenden Stürmer und dieser hatte keine Mühe 
den Ball zur 2:1 Führung über die Linie zu schieben. Dieser Rückstand verunsicherte 
die Entfelder und daher machten sie im defensiven Bereich immer mehr Fehler. In 
der 38. Minute lancierte das Heimteam einen Angriff. Die Entfelder standen zu weit 
Weg von ihren Gegenspielern und so wurden sie mit zwei Doppelpässen ausgespielt 
und schon stand es 3:1 für die Küttiger, was auch der Pausenstand bedeutete. 
 
In der zweiten Spielhälfte wollten die Entfelder so rasch wie möglich den Anschluss-
treffer erzielen. Es kam aber alles ganz anders, denn bereits nach drei Minuten er-
zielte das Heimteam den Treffer zum 4:1. Nun war bei den Entfelder die Moral 
gebrochen. Sie kämpften zwar weiter aber im Unterbewusstsein war allen klar, dass 
dieses Spiel nicht mehr gewonnen werden kann und so häuften sich die Fehler in der 
Defensive. Das Heimteam nützte diese Fehler kaltblütig aus und erzielte bis zum 
Schlusspfiff des guten Schiedsrichters noch vier weitere Treffer zum Endstand von 
8:1. 
 
In der 90. Minute kam es für den FC Entfelden knüppeldick. In einem fairen Zwei-
kampf verletzte sich der Entfelder C-Junior Damiano Arturi, der denn Bb-Junioren für 
dieses Spiel ausgeholfen hat. Der Entfelder Trainer fuhr mit ihm vom Fussballplatz 
direkt ins Spital. Die Diagnose war niederschmetternd, hat er sich doch am linken 
Bein, das Schien- und Wadenbein gebrochen. An dieser Stelle wünschen wir 
Damiano gute Besserung und hoffen, dass er bald wieder auf dem Fussballplatz zu 
sehen ist. 
 

 


